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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Memmingen : SV Lenzfried 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

Göppel und Wenzel bleiben gegen den SV Lenzfried 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Lenzfried hat der FC Memmingen am Freitag in weniger als
130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) gesammelt. Beim SV Lenzfried lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der FC Memmingen mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Göppel / Lauhues beim 3:0-Erfolg gegen Schönborn-Schulz / Metschl von Beginn an. Mit nur
einem Satzverlust gingen anschließend Wenzel / Gulde gegen Oswald / Knäbel durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick Michel bezwang anschließend Philipp Schönborn-Schulz
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Jürgen
Wenzel wehrte eine 1:0 Satzführung von Patrick Oswald ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Willebold Göppel gegen Stefan Metschl nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Willebold Göppel letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Beim 3:1-Erfolg von Florian Lauhues gegen Werner Knäbel ging nur Satz 1
verloren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Memmingen und des SV Lenzfried. Mit 3:1 hatte Patrick Michel im Doppel gegen
Patrick Oswald die Nase vorn. Nur einen Satz verlor Jürgen Wenzel bei seinem Sieg gegen Philipp
Schönborn-Schulz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 12:16 für Wenzel und 12:16 für Schönborn-Schulz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Da
Werner Knäbel nicht antreten konnte, verbuchte Willebold Göppel danach einen kampflosen Sieg.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Zwei Sätze lang fand daraufhin
Florian Lauhues gegen Stefan Metschl das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 5:11, 9:11, 11:2, 12:10, 11:5 gewann. Was ein Spielverlauf! Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der FC Memmingen am 23.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Erolzheim, während der SV Lenzfried am 01.03.2024 gegen den TSV Durach 1921 II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Memmingen

Doppel: Göppel / Lauhues 1:0, Wenzel / Gulde 1:0 
Einzel: P. Michel 2:0, J. Wenzel 2:0, W. Göppel 2:0, F. Lauhues 1:1 

 SV Lenzfried



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schönborn-Schulz / Metschl 0:1, Oswald / Knäbel 0:1 
Einzel: P. Oswald 0:2, P. Schönborn-Schulz 0:2, W. Knäbel 0:2, S. Metschl 1:1


